
unser morgen 

 

dein gesicht 
mein gesicht 
so nah wie die gute erde 
all deine wärme 
in meinen adern 
   so 
hauchst du dem stein 
leben ein 
 
so still ist der morgen so still 
dass ich deine seele spür 
auf meiner haut, deine hand 
in der höhlung des herzens, in mir 
    wie 
die wurzel des baums der uns fruchtet 
 
sanft, aus nur einem atem 
erwachst du und streckst dich und schlingst 
dich noch enger um mich, zart 
liebevoll, sehr vertrauend und wach 
    da 
traut sich der früheste vogel vom schlaf 


